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Pokalgewinner und erfolgreiche Teilnehmer beim Spezialsport-Saisonausklang (von links): Adolf Stenchly, 
Helmut Hessert, Jamshid Yosofi, Walter Haas, Wolfgang Kownatka, Marc Veit und Ernst Zuber.  
 
Villmar.   

Nur eine kleine Anzahl von Teilnehmern aus fünf Vereinen hatten – bei guten Bedingungen – 
Interesse am Spezialsport-Saisonausklang der Leichtathletikfreunde Villmar bekundet. Als 
Entschädigung gab es aber eine ganze Reihe großartiger Leistungen. 

Bei den Senioren M30 verfehlte Marc Veit von der LG Rüsselsheim im „Speerorama“ die 
aktuelle Weltbestmarke nur knapp und wurde mit einem Pokal bedacht. Sehr spannend ging 
es im Keulenwerfen zu, bei dem der frischgebackene Deutsche Meister, Martin Frömel (Lf 
Villmar; wir berichteten) in der M50 mit 50,44 m die größte Weite erzielte. Helmut Hessert 
(M70/Schott Mainz) mit 48,84 m und Wolfgang Kownatka (M75/LG Kreis Ahrweiler) mit 
43,82 m folgten mit ebenfalls tollen Weiten. Hans-Jörg Schiele (M50/TSV Biberach) glänzte 
im „Diskus griechisch“ mit der größten Weite von 21,42 m. 

Auch die Athleten aus dem NNP-Land, Jamshid Yosofi (männliche Jugend A), Ingo 
Messinger (M45) und Adolf Stenchly (M80) von den Lf Villmar sowie der älteste Teilnehmer 
in der M85, Ernst Zuber (LG Bad Soden/SN) durften sich mit ihren Leistungen sehen lassen. 
Weitere Erinnerungspokale erhielten Helmut Hessert, Wolfgang Kownatka, Ernst Zuber und 
Jamshid Yosofi. – Die Sieger aus dem NNP-Land: 

Männliche Jugend A : Jamshid Yosofi (Lf Villmar): 1. Diskus „G“ 11,37 m, 1. Schockorama 
39,16 m, 1. Diskurama 63,30 m, 1. Keulenwerfen 38,07 m. M45 : Ingo Messinger: 1. 
Keulenwerfen 24,62 m. M50: Martin Frömel: 1. Shotorama 46,56 m, 1. Keulenwerfen 50,44 
m. M80: Adolf Stenchly: 1. Diskus „G“ 8,61 m, 1. Shotorama 27,92 m, 1. Schockorama 28,83 
m, 1. Athletik-Zweikampf 56,75 m, 1. Keulenwerfen 21,98 m. 


